
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N " ' 72.
- ,^' ' ' < ̂  Flcyt^l^ den 7> September 1821.

M cre 0 roZl'og'lsK c B'c 0 bau) tu 'nge n z,u 3 a ib a ch. !

V ar o m ^ t e r - - T l) e r»„ 0 t» c t c r. W i t t e r u n g . l

M̂onath, ' ^ " l H H T ^ ^ . ^ ^ t t t . " d̂en̂

: ^lu^nsl 2.) 27 8,^^27 «,8^27 9,9l — ! ^ 5 ^ — ! i 6 — f > 2 Hrüb- trüb. trüd.
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' ^ 3 i 27 U,i 27 V^o^H? U «z— »2 l —^.16-!—- 16 HM. , schön. Donrp. >
!Septt'mb. ^ 27 7^927 7,6^27 U,o — i 5 f ^ i « — i 5 Ncbel. ycker. Donw-!^

2 2? 8,5 27 8,9' 2»? c>,!̂  — 1.)^— 1 6 ! — ,6 Nc'^cl- hciicr. schön, j
ö' 27 c),<) 27 ic»,2 ^27 ic»,o, — !5>l— ^ 6 » , " l ^ schölle schön», schön. !

/ ' ' " / ^ 2 / !<,>,<,' 27 ^0,0.^2,7^ y , b ! — i 5 H — 18^—l aä- N^bcl.. heiter.. heiter.

^ O)uberniallVellautbarungclt. . -

Z. 8 2 5 . ^ ? > ! Concurs- Verlautbarung. ' 9^ Gub. N'r. 11^63.
^ Zur Bcst^una ß r̂ Distrutsförsters- Stelle ;u ' 'Brod, ibi Fiumaner Kreise.

(^), D'sirictvfdrstcrs-Srelle zu Br,i.'d im Fiuma-
°ner Kre.ise, ^wcm'.t-,DN jnh.llchcr Gch<Mvon 5on st., C. M . , nebst dem jährlichen
Pauschalbctrvgc von 2<'ck fi. LV M . , zur Unterhaltung cines Pferdes verbunden
')st, n>'ird dcr Concurs biß Ende Scprcmber 1.821 ausgeschrieben. ^
i ^:c jcn^!uqen, welche dl̂ 'se stelle zu erhalten wünschen, haben sich über
Aie gründlich erlernten Forstwissenschaften/ mir den vorschriftmaßigcn Zeugnissen
d̂cs k-.' f. O^crstjagcrmcisteramtcs und über du vollkommene, Kenntniß der deut-

Ä)en jmd iltzrischen Sprache,, so wie über ihr A l te r , Va'tcrland, letzte Dienstlci-
.^ung und sittliches Betragen gehörig auszuweisen, und ihre mit den dießfalUgen
Zeugnissen t^legten Gesuche bis zu dem festgesetzten Termine bey dleser Landcsst'elle
AmzuHi'chcn.^ V0n. dcm :k. k. küstenl. Gubernium in Triesi am. i 5 . August 1821..

Z . 82.^. ^ Y m l a u, f s ch r e i b e :r Nro . 10401«
. des kaisi.ftön. illyrlfthen Gubcrniums zu Laibach. (Z) ^

Dcr Tariff liber die zwDbcvlalbach und Planina bestehende Straßen-Eonstruc-
I i tionsmauth wird bekannt gegeben.
^ Da zu Uolge hierortigen Umlaufschrnbens> vom 2 8 / ^ l n y d. I " . , N r . 8H>2
f^'t d.) die Wtraßen - E^nstvucnons-Mauthcn zuOberlqibach und Planina nhch
zn ihrem dcisnahligen Bckrage, cinzuhcben sind/, so wird !m Nachhange zu jcnim
Zlmlaüfschrcilen der dießftllige Tariff über die, an den gcdtzchtcn beyden Mauthffa-
ßionen einzuDebenden, EoMructions-Mauthgebühren im^ Anhange '/^ durch P n
Druck,zur aUgemeimn Kfnntniß gebracht. Laibach, Hen 17. August 1821..
^ InßUdwelcnheit «Hr. des Herrn Gvuverneülg.Ex^llcnz^, -

' ^ ^ A l p h o n s G r a f v . P o r c i a , ^
! Viceprasiyrnt. ^

Ign.az Edler v, Tausch, k. k. Gubernialrath.



T a i f f
Ueber die zu Oberlaibach und P t t bestehende Straßen-Constructions-Mauth.

^ Zuavieh Triebvieh,
Amt. -jn oer sayrt » ^ A n m e r k u n g .

nach emf«nu.>« ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

I fi. ' kr. ^ ^ ^ l ^ - . ̂ ?V^kr. j

Oberlaibacb^ Laiback Hl Planina ^ ^ i ^ . - ^ 4 ^ — ^^- ^ " Schlittlerfuhren von nicht mch. als I5 Cintner wer-
^ v ^ ^ l ^ ^ v ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ( X ^ l U M t t ^ . ^ — c>0 — ^e 2 den, in Folge hohen Hofkammer-Decrets vom 6. Apnl

162a / Nr. 11022, dahin begünstiget, daß sie in Ober-
laibach 12 kr., in Planina aber, in der Richtung nach

/" <5«v ,HQ » « Ndelsberg, 21 kr., und nach Oberlaibach 27 kr. zu öezah-
K A v ( l o d ( l g . . . . 2 — 3 6 — "^" 4 ^ - -^ - 1 ^ " le« haben. Dieser nähmlichen Gebühr unterliegen sie

P s M i N Ä / ^ i auch, in Folge des hohen Hofiammer e Rescriptes vom
/ 5 ) k ? r l < i i k ^ ? ? ^ - ^ > » , . 10. May 1820, Nr. ^ 7 ^ 9 , wenn sie jene zwey Mauth-
^ ^ o e r m v a c y . . . . H — 36 —> 4 ^ — 1 ^ stanonen mlt leeren Wagen passlren.

Die Wagen der Reisenden zahlen, in Folge der hohen Hof-
decrete vom 25. Februar v. I . , Nr . 64065782 k 69I1 /
die, für das leichte Fuhrwerk mit 27 kr. per Pferd, be-
stimmte Gebühr.



M Vermischte Vnluutbaruugen.
Z. 65o, Licit,tions-Gdict. Nro. ^ä? p f H ^

(2) Von dem Bezirfggenchte Radm.msdorf wird hiermit allqemeinbekannt a'mVi't -
CSsey^von dem hochloblichen k. t. S c ^ t . und, «andrehte Laidach, auf Anl^nacn dcs
Hrn. Pnmus'Hudovern,q, Handelsmann zu Radmansdorf, acaen Herrn ^rc'n, ^ . «
Freyberger, zu Radm^nsdorf, wegen 35? ä. 9 3,4 kr., sammt Zmsen und Suvcrerr n-
fen, nl du- cr.'cutlve F^lrlethung des, dem Lcytern zuqebörigrn, in der Vor^d t Nad-
m^.soorf sub Nro. 26 llcqcnd^, dcr Hcr<sch f̂t Radmansdorf dienstbaren, und sim nt
An, und Zugeböl auf 2^5o st. C M . gerU'tli^ g.schäytcn Hauses q(wil^et v!n d
em-Bczlrts^ llchre aber ,.yen, ,n Folge hoben "ie^tt i^ons ° Erlasses v.'m 10' Avr i l ^
I . , vno. »876 n^ Vornahme dieser. Ll^t.^ion 3 Tags.tzungcn, auf 5cn ^ ^unn ^ '
Auqust und 20. H.pt<..n^cr t>. F., jederzei, m-..'oco der zu verkaufenden BeoaHna/u'nd
,edermt früh von 9 .ls i2,Ubr, und Nawnurtaq von 3 biö 6 Uhr, nüt dem Be s^<- in
bcr.umt worden, d.ß diese Realitäten, m so ferne sie bey der'crst"n 0 " ^ 7 ^ -
sayunq mcdt wcmqstens um, den Schciftungswerth ^gebrach: werden sollten, sie beuder
drtttt'n L.cltatlonstagsähung auck unter demselben hindan gegeben werden würde

^le ^ paus, welches durchaus gcm.werl ist, hat unter der Krde zweo Kcsscr i^„d
nven Senensieder - Wertstcittcn; zu cbener Erde ein feuersicheres Gen?öA n^ c^rnen
Thuren und Bal en, e,n Vorhaus, 3 Zimmer, eine Küche, eine
Stocke I m Verdlndung stehende Zimmer> eine Küche und eine Ereiskammer.'i , ^ ! - ' -
ftnv Pause gchort auch eine fest daran stunde Holzhutte und ein kleines l"är chen ^
Llcttatlonsbcdinqn^st, vermög welchen 600 st. gleich nach geschlossener Ici lbiet^na ^e^
zahlt werder. müssen „nd übrigens, so, wie die ausführliche Abre ibung ^
bey dlesemBezlttsgc^chte und beym Hern. Dr.,Cdcrl in öaibach einiufehen. W w ^ ^

ncn Vcr aß^erhaber Anton Malley, zu Radm,-^sdorf, Johann Wcmet und dessen i i ' '
sionv^, die Georg p̂resUlsche Dupillenmasse,. durch Gcorg P r e w i i c h e , ^ " ^
Dr- Johann, Hom^ui, zu Lcnbach, Vertreter der Valentin NovaNsckH ( ^ ^
da^ wohNobl, t. k. Mealamt zu Lachach, Johann B> Pt. Prim.tz u:,d de^n F ^lm, Ä '
IoWnna ^rnnih,^u Lalbach wegen Abwendung ihrcs allfälligen SchAens sich " e K .
jensL;cttat:onen clnzuslndcn „ hiermit, eingeladen 5 ' ^ "^ ? " '

- Bezirksgericht Radmansdorf am 2̂  Iuny 2621-. ß ^

i Zu dicsem Ende wird die Taasatzuna auf den 2? ^ m? ^ ^ ^ ^ , ^ ^ . c .. ^



Vermischte Verlautbarungen.
V 83o Licitations. Edict. Nro. 747 et 858.

si) Von dem Bezirksgerichte Radmansdorf wird hiermit allgemein bckannt gemacht -
Vs sey von dem kochlöblichcn k. k. ' ^ tadt - und Landrcchte Laidach, auf Anlangen dch
.^rn. ^ r l lnus Hudovernig, Handelsmann zu Radmansdorf, gegen Herrn Franz Xav.
^r 'obcracr, ni Radmansdorf, wegen U07 N.^9 ^ 4 kr . , sammt Zinsen und Supererven-
ftn, in die erccutivc ^cübicthung des,. 'em Letztern zugehörigen, in der Vorstadt Ral>-
inansdorf sub Nro. 2« liegenden, der ^ ^ ^ Nadmansdorf dienstbaren, und sammt
An - und ^uqebör auf 2 ^ 0 ft. C. M - gcrlchtl,ch geschätzten vauses gewilliget; von die-
sem Benrksqcrichte aber seyen, m Folge hohen RequlNtions-Erlastes vom 10. Apri l d.

< <̂ Nro i5?6, '.ur Vornahme dieser Llcltanon 1̂ Tagsatzungcn, auf den 17. I u n y , 20.
Auaustund 2«. September d. I . , icdcrzcnm^oco der zu verkaufenden Behausung, und
jederzeit früh von 9 bis 12 Uhr, und Nachmlitag von 3 dls 6Uh r , mit dem Beysatze an-
beraumt worden, 'dasi diese Realitäten, m so ferne sie bey der ersten oder zweyten Tag-
satzuna niä't wenigstens um den Schapungvwcnh angebracht werden sollten, sie bey der
dritten LicitItionstagsatzung auch untcr demselben hindan gegeben werden würde.

Dieses Haus, weHcs durchaus gemauert M , hat untcr der Erdc zwey Keller und
zwcr. Seifensieder-Werkstätten: zu ebener Erde ein fcuerjlchcrcs Gewölbe mi t eisernen
Tbürcn und Balken, ein Norhaus,,/) Z immer , eme Küche, eine Spciskammer; im 1.
Stock> 5 in Verbindung stehende Z immer , eine Kucke und eine Epciskammcr: zu die<
sem '<iuse acbört auch eine fest daran stehende Holzbütte und ein kleineö Gartchen. D ie
Licitationsbedinqnisse, vermög welchen boo ft-gleich nach geschlossener Fcilbicthung ge-
zadlt werden müssen, sind übrigens, so wle^dle auvfuhrl.chc Beschreibung der Real i tät ,
bei, diescm Bczirksacrichtc und beym Hern. D r . Gbcrl in Lalbach c/nzuschen. 6s werden
demnach sämmtliche Kauflustige, zugleich aber auch die mrabultrtcn Gläubiger, Michael
Leqat in "ccsi, s?>'l. (3rben , durch Iokann^'egat; ^oscph Putkal'.kam, zu Kcrniha, Herr
?l'ldre Hermann, ^nbaber der Herrschaft ^ t c m , Anton ^rcyberger, durch scinen Kurator
Dr . Sscrmosse, in^Laiback: die Mun ic ipa l . Burgerschaft der Stadt Nadmansdorf, durch
den Ricktcr Mathias Kunstel: Anton Oescdmann, zu Buchcnheim, Johann Win te r , scel.
Söbne, durch ibren ssurator D r . StcrmoNe, zu Lalbach^Lorenz Mallcy seel., durch sei-
nen Verlaküberkaber Anton MaNe», zu Radmansdorf; ^ohann Wemcr und dessen <Zcs«
sionär^ die Georq ^rebliscke Pupillenma»sc, durch (öieorg Preßcrlicke, zu Laibach: Herr
Dr . ^obann ^omann) zu Laibach, Vertreter Eoncursmasse,
das wohllöbl/k. r. Fiscalamt zu Laibacd. Johann Bapt. Primch und dessen Trbinn , Frau
Johanna Primitz, zu Laibach , wegen Abwendung lhrcv allsalllgcn Schadens sich bey die-
sen Licitationcn cin^ufinden, hiermit c,naeladen.

A n m c r k u n a Da beo der ersten und zweytenFeilbiethungstagfatzung kein Kauflustiger
erschienen ist, so wird am i a . September d. ^5. auch zur dritten Licitqtion ge-
schritten. ^ ^ ^

Z?826 ' " ^ ^ d i c t. 3cro. L54.
" (2) Vom Bczirksqcrichtc der Herrschaft Krupp in Untcrkrain wird allgemein bckannt
gemacht- (5s fty auf Ansuchen des Georg Smuck, als I r e Iakleritsch'schen Vormundes,
gcqen die Lucas Mauntschischen Minonnncn zu Mö t t l i ng , wegen schuldigen 45o ft. 0. 8.
<' in die executive Feilbiethunq des, mit gerichtlichen Pfaildrcchte belegten, sammt 2
Ac'ckcrn und Weingärten auf.^97 st. geschälten Hauses ln der Stadt Mot t l ing gewilligct,
und hicnu drey Tagsatzunqcn. die erste auf den 29. Scptnnbcr, d,c zweyte auf den 29.
Octob'r und die dritte auf den 29. November l. I . , j^des Mahl Vormittags von 9 bis
22 Uhr, in Loco M o n l i n g , n^it dem Bcysahc angeordnet worden, daß nur dcy der letz-

(Zur Beylage Nrö. 71.^
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«n Fcilbicthung die früher nicht an Mann gebrachten Realitäten, unter demCchähungö-
fyerthe hindan gegeben werden können.

Die Licitaticnsbedingnisse können in der Amtscanzlcy erfahren, werden.
Bezirksgericht Krupp am 22, August 1621.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wipbach wird hiermit bekannt gemacht: W
seyen, zur Erforschung der Schuldenlast nachstehender verstorbenen Personen, die TaLsatzuu-
ÜöN' auf folgende Taac vor dicscm Gerichte bestimmt worden:

Am 6., Oct. 1621. nach dem secl. Mathias Kodbou, von Planina;
„ 6. d e t t o „ der ,,. Maria Kerchne, von Obcrfcld;
^. 9. d e t t o » 7̂ „. Mariana, Schwockcl, von Planina p
„ 9. d e t t o „, „ „ Mariana Vi.drich„ von Or'fcll;-
^ ,0. d c t t o „ dem, „ Simen Kobbou, von Crscll;
„. 10. d e t t o „ dcr „, Anna Wissiack, von S tuna ;
),. ii. de t t o „ dem „ Franz Nußdorfer, von Slapp;
^ 11. d e t t o ,, dem „ Mathias Pctritsch, von Planina;.
» 13. d e t t o « d e r „ Agnes Schwockel, von Dolleine;
^, 12. d e t t o „ „, „ Vlrsula Tschermel, von Planina;
^ i3. d e t t o «, „ «. Mariana Pippan, von Planina;
^ i3. d e t t o „ ^ „, Ursula Trost, von, Podbrcch;
^, i5. d e t t o „ dem „ 2lndrcaö Schgautz, ron Ugoisdi;-
,̂ i5. d e t t o „ der „ Agnes Wcntschina, von Braniha;

„ 16. de t t o „ dem „ 3^!arlo Stramzcr, von Planina;
^ 16. d e t t o „ der „ Margarcth Ferjantschitsch , von Gotisches5
,̂  17. d c t t o „ dem ), Jacob Vidrich, von Gottschee;,
,, 17. d c t t o ,, dem „ Joseph Schivitz,ron Gottschee;
„ ,3. d c t t o „ der „ Mariana Vidnch, von Lösche;
,, iL,, d e sro „ dem „ Anton Fadtschitsch, von Orcchouza;
,, 18. d e t t o „> der „ Gertraud Rudolf, von Lomme;
„ 19. detto> » d e r „ Agnes Woschitsch, von S t . Vei th;
„ 19. d e t t o „ dem „ ?7larkus Schigur, von Porctsche;
„ 19. det<o „ „ „ Jacob Srcibouth, von, TcrfHeuje;
„ 20. d e t t o „ ,)
„ 20. de t to ' » ,, „ Joseph Skappin, von Schuanuthi;
„ 22. d e t t o „ „ „ Lucas Skappin, von Schuanuthi-;,
„ 22. d e t t o „ „ „ Joseph Hrovathin, von Ottoschze;

, „ 2 5 . d e t t o » d e r „ Margareth Bratousch, von, Lositze;
„ 23. d e t t o ,, der „. Margarcth Schuanuth „ von Loslhe;
,, 24. det to , „, dem, „, Joseph Schiberna, von Grische;,
^ 24.. d o t t o » „ «, Anton Vouck, von Grische;
„ 25. d e t t o ,, ,,
„ 2 5 . de t to ' «. ,, » Matthäus Potschkar, von Reöguri:,
„ 26. d e t t o „ „, „. Anton Paulitsch, von Bogu,
„. 26. d e t t o „- «. ,, Joseph und Katharina Grcscher, von-Pulle;-, '
5, 26. d e t t o «> „ 7), Anton Stauritz, von Wipbach;
„ 27. d e t t o ,„ der „ Iofcpha Schcnutz,. von Wipbach;
„, 27. d e t t o ^. „. ^. Maria Wcntschina, von Zoll.

Asse diejenigen, welche an diesen- Verlässen, auö was immer für einemRcchtsgrun-
Ke< Ansprüche zu stellen vermeinen, sollen solche sogewiß anmelden und rccltsg^ ltcn)'
darthun, widrigcns sie sich die folgen 614. §. des b . G . B . selbst zuzuschreiben halc . ?<
tzsnv Bezirksgericht Wipbach am »7. August 1Z21..
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Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z.854. E d i c t. Nro. «4^9-

l2) Von ccm k- f. Stadt« und Landrcchte in Krain wird bcfannt gemacht: Es ŝ v
Abel^Ansuchen des Joseph Koschel und des Dr . Mich. Stermolle, Eurators der min-
derjährigen Elisabeth, Joseph und Johann Koschcl, als bedingt erklärten Erben, zur Er-
forschung der allfälligcn Schuldenlast nach der, am 3o. April l. I . zu Laibach auf der
S t . Peters. Vorstadt Nro. 94 verstorbenen Weberinn Anna Kosckel, die Tagsahung auf
den 24. September l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte bestimmt worden, bey wclcder alle jene, welche an diesen Verlaß, aus waö im-
mcr für einem Nechtsgrunde, Ansprücke zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden
und rechtsgcltend darthun sollen, widrigens sie sich die Folgen des § 814 b. G. B . selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laiback am 17. August »821.

Z. 856. . E d i c t. Nro. 45»6.
(2) Von dem k. k. S tad t , und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

Aber das Gesuch der Maria Mathcusche, gebohrnen Mathe l , und des Dr . Dietrich, Eu-
rators der minderjährigen Helena Matkc l , als mütterlich Magdalcna Matl^l'schcn Uni-
vcrsalcrbinncn, zur Erhebung des Passivstandcs nach der verstorbenen MagdaleNa Mathel,
Inwchnc-rinn in der Tvrnau allhicr, die Tagfahung auf dvn , .Oct . d. I . Morgens um
9 M c vor diesem k.?., Stadt« und Landrechtc bestimmc wordcn, bey welcher alle ,ene,,
die aus was immer für einen Rcchlsgrundc auf dicscn Verlaß einen Anspruch zu haben
vermeinen, ihre ollfälliqcn Forderungen sogcwiß anmelden sollen, als im Widrigen ih-
nen die Folgen deS tz 814 b. G. B.. zur Last zu fallen habcn werden.,

Laibaä) am 21. August 1621.

.Z. 635. " " E d '^ i c, t. Nro. 4^09.,
v (H) Von dem f. f. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Eö sey
Aber Ansuchen dcr Eatharina Smcrckar, vorhin verwitwet gewesenen Scl lan,, als Te-
stamentscrbmn, zur Erforschung dcr Schuldenlast nach ihrem verstorbenen Ehegatten
erster Cche,, Nahmens Mathws ScNan, die Tagsatzung auf den 24. September l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor dicftm Gerichte angeordnet worden, bey welcher alle je-
«c, welche an dicscm Verlaß, aus was immer für cincm Rccktsgrunde, Ansprüche- zu
stellen,rer,mcinen, solche sogcwiß anmcldcn und rcchtsgcltend dar<thun sclkn, widrigens,-
ße sich d'.c Folgen vcs §. 61.4 b. G. B., selbst, zuzuschreiben haben werden.,

L^ibjich am 21. August '621. ' _̂ ____

Z. 5?.y. . Nro. 4270^
(5) Von dem k.k'. Stadt- und Landrcchte in Kroin wird dem, aus Mal iern , im Be -̂

z'lrke Gottschce, Ncustädtler Kreises, gebürtigen, Mathias Hönigmann mittelst .gegcu-
N'ärtigcn, Edicts erinnert: Es sey zur Erörterung dcr Gültigkeit oder Angükigkcit, so-
wohl der/ zp-ischeil Math. Hönigmann und Ursuw Dulzcr, nachhcrigen honigmann, ge-
schlossenen crstrn, als auch der, zwischen dicsec Letztcrn und, dem Mathias Pcrz cingan-
Hcnen zweyten Ehe, die Vcrhandlungstagsdhung auf den, »5. December l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, vor dicscm Gerichte angeordnet worden..

Da dcr Aufenthaltsort des genannten Mathius, Hönigmann unbekannt, und weil
er vielleicht aus den t. k. Erblandcn abwesend ist, sö wurce zu seiner Vertretung der hier»
«rtige Gttichtsadrocat Dr . Eberl als Eurator bestell:, nach dessen Einvernehmung die
vorerwähnte Angelegenheit entschiedn werden, dessen aber-Mathias Hönigmann durM
gegenwärtiges Edict zu dem Ende e»inncrt wird^ daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen dem,aufgestellten Eurator seine Rcchtsbchelfc an die Hand
zugeben, oder auch sich selbst einen andern, Sachwo.lte.» zu bestellen «nd dicjcm Gerochn

(Zur Beylage N l h 7.2H
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nahmhaft zu machen, überhaupt in den gehörigen Wegen einzuschreiten wissen möae, in^
dem er sich die, aus seiner Verabsaumung etwa entstehenden Foigen selbst beyzumessen

^aibach am 7. August 162 l .

. / ^ ? Ä ' <-^" .^ ^ ! ^ ^ r ""b ^ndrechtü in Kram wird bekannt gemacht ^ ^ > < .
über das Gesuch des Docto^Anton Debellak, Michael Sno.schcn Concursmass^ Ver.
watcrS, m die cftentllche Verste.gerung der gerichtlich geschätzten Eridaeffectc 1 , als-
Pranosen, Lelbskleldung und Wa,cke, dann Nettgewand und Zimmer'Emrichtuna
gewiN.got und zu diesem Ende der Tag auf den 24. September laufenden Jahrs nd
allenfalls auch auf den 25 des nähmlichen Monaths, mit dem Beyfatze bestimmt wor
den, daß bey selber das Erstandene sogleich dar bezahlt, und was weder bey dieser er̂
sten noch beyder zweyten, hierm.t au^en 3. Octobcr l. I . , zu den gewöhnlichen S n , ^
den abzuhaltenden Versteigerung um den Schätzungswertb oder darüber an Mann ae'-
bracht werden könnte , selbes bis nach i)er verfaßten Classification und ausgctragenen
Vorrechte aufbewahret werden würde. " " " " ^ ^ l u ^ n r n

" ' 6 ^ - G d i c t.
A ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ - Z " i c h t c W i p b a c h wird hiemit öffentlich kundgemacht: Es sey über
Ansuchen des Johann ^udolph, von Schwarzonbcrg, a!s väterlich Johann Rudolphisä cn
Vcrmogcnsubcrhaders, wegen schuldigen Ü5o st. . - . . . . . , die öffentliche Feilbiethum de
dem Marco Bratousch, ron^oka, gehörigen, in der Gemeinde Bosihe gelegenen u d au
790 ft ^ k r . M . 3)t. germ)tl̂ ä) geschätzten Realitäten Acker u Douschzach, Wein und
V l ^ ' b e ^ l ^ t ^ ^ ^ " ' ̂ ^ " ^ "" ' ^ " " ' per Zeist̂  genan'nt'/.m^ge"d?r

für^^t^H^M^^^^

^^mtHun^"hier7mt^i^W tä̂ ch ̂ ^ ^ , ^
Bez. Gericht Wipbach am '19. Iuly i«2i.

2- 6Z9' Licitations-Verlautbarung.
^ ( 2 ) Den hohen Gubcrnial-Aufträgen zu Folge wird im hiesigen Priesterhause
Nro. 283. dle Lultatton an den Mmdestbicthcndcn nber dic,für das benannte
Pnesterhaus nn Laufe des Militär-Jahres 1622 benöthlgten, K l e i du na s-,
B e l e u c h t u n g s - und Be hei tzungs-Materialen abgehalten werden, wozu
dle betreffenden Lieferanten und Handwerker am 17. Sept. l. I . Vormittaas um
9 und I.achmtttags um 3 Uhr mit dem Beisatze vorgeladen werden, daß die
Wltvtlons-Bedmgn,sse taglich mit Ausnahme der Sonn-und^eyertage,im Prie-
sterhause, mittleren Stockes (lmks die 1. Thür bey der Stleae) von 2 bis 3 Uhr
NachlNittags eingesehen werden können.

Von der Priesterhaus - Direction. Laibach am 1. Sept. 1821^

Z. 922. (2)
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria wird hiermit bekannt gemacht: W sey auf An«

langen des Martm Ml lnar, von 3wrH Vas8, in die öffentliche FeilbiMhung der, dem
Matthsvö Ot t in ungehörigen, auf Z^o st. 55 kr. geschätzten Kausche, sammt A n , und
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Zugchör, im Wege der Geecutlon gewiNiget und hierzu drey Termmt , nähmllch: füe
bcn ersten der 5 . , für den zweyten der 3 i . Octobcr und für den dritten der 3. Decem<r
ber l. I . , mic. .m Anhange des 326. §. a. G. O . , bestimmt worden; wozu die Kauftu
ltigen u,n »o Uhr früh, i»^ dem Hause des Obcrrichlers in Dobrazhana sich einzufinden ha«
ben, die KHufsdcdmgnisse aber inzwischen «l der dicßortigen Gcrichtscanzlcy einschen
kennen. K. K. Bezirksgericht Idr ia den 29. Auqust l 62 l . ,

Z . 63 i . Feilbiethungs-Edict. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Scaatsherrschaft Rupertshof wird hiermit bekannt ge-

macht: Es sey auf Anlangen des Mathias St ibernig, von Neustadt!, wegen, laut ge«
richtlichen Vergleichs vom 2». August 16^6, schuldigen 67 st. c. >. c., in die erecutiveFeU»
blethuttg der, dem Andreas Aunitscheg, von Brcsovitz gehörigen, der D. R. 0 . Eom-
menda Ncustüdtl zinsbaren, auf »Z7 ft. 3o kr. gerichtlich geschätzten, zu Brcsovih gelegen
nen halben Kaukrccktshube, sammt Wohn« und Wirthschaftsgebäuden, gewilligct unö
zur^Vornahme derselben der Tag auf den 20. August, 20. September und 2a. Octobec
d. ^ . , zcdcrzctt Vormittags 9 Uhr, in dieser Amtscanzley mit dem Anhange bestimmt
worden, daß, wenn diese Rcalitätweder bey der ersten noch bey der zweoten Feilbie-
thungstagsatzung um den Schätzungswerth oder darüber angebracht werden M t e , solche
vcy der dritte,i auch unter dem Schcißungswerthe hindan gegoben wird.

Die dicßfälligen Licitationsbedingnisse können täglich^bey dem gefertigten Bez i rM
gcrichte eingesehen werden. -

Bezirksgericht Nupertshof am 16. I u l y 1621.

A n m e r k u n g . Zu der am 20. August 1621 abgehaltenen ersten Versteigerung ist kcin
Kauftustiger erschienen.

Licitation, am 20. September 1621. (2)
Bey der. im Cillier Kreise liegenden, Herrschaft Pischatz werden in den gewohnli-

chcn Amtsstunden am 2«. September 182l bey ttoo Ost. Oimcr, größtcntheUs allen Wei .
nes von vorzüglichen Jahren und Güte; dann an darauffolgenden Tagen Vieh, Kapellenor«
na t , Haus- und Zimmereinrichtung, Weinassach tc. licitando veräußert werden; wozu
lyan Kauflustige einladet.

Pischah den 25. August 1621. ^ ' '.

Z. 533. (2) ^ ^ "
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein in Krainburss wird hiermit be-

kannt gemacht: Os sey auf Ansuchen des Joseph Hafner, von Gähesteig, die öffentliche
Feilbiethung des, zur Johann Udirisäxn Vcrlaßmasse gehörigen, im Dorfe Labore bey
S t . Mar t in vor Krainburg, sub Haus Nro. fl iegenden, dem Grundbu6)e der. Pfarrgült
Altenlaak^ unter Urb. Nro. 106 dienstbaren, auf 2^56 fi. geschätzten Hubgrundes; ^gn«
des auf i3c> ft. geschätzten iuncwä inst luctus , sammt Fahrnissen, im Wege der Gx̂ ecu»
tioA bewilliget worden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar: für den ersten der 2.
Dcto^er, für den zweyten der 5. November und für den dritten der ».December d . I . ,
mit dem Beysatze bestimmt wurden, daß Vormittags von 9 bis »2 Uhr der Hubgrund,
'Nachmittags von 2 bis 6 Uhr aber die Fahrnisse feilgebothcn werden, und datz, wenn
dieser Hubaruno weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung nm den Sckätzu-ngswerch
oder darüoer an Mann gebracht werden könnten, selbe bey der dritten auch unter dec
Schätzung verkauft werden würden; so haben die Kauflustigen an den erftgcdackten Ta-
acn m dem Orte Laborne sich einzufinden. Die Verstcigerungsbedingnisse werden am
Tage der Licitation vorgetragen; können aber auch früher in dieser Gni'chtscanzlcy in deli
gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

Bezirksgericht Kieselstein in Krainburg am 2o, August »62,.
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A 824. V e r k a u f mehrerer R e a l i t ä t e n im O r t e Fronz (3^
" ' in Unters tcycr , (Z i l l i c r -K re i ses .

Von d«n Ortsgerichte der Pfarrgült Franz im Cillier Kreise wird hiemit bekannt
gemacht: Es seye über gemachtes frcywilNges Ansuchen dcs (5igentbümcrs Herrn Dr.
Joseph Saul, Pfarrer in Franz, in die verstcigcrungsweise Veräußerung nachbcnanntWl,
dieser Pfarrgült dienstbaren laudcmialmaßigen Realitäten , als:

itens. Der im Ortc der Marsch-und PoststationFranz gelegenen, subRust. Urb.Nr. Z<
^ ; ^ — «Pf. 42 kr. 2 dl. eindicncndcn, sogenannten Schwarzadler Wirthshaus « Rea-
lität, bestehend :

a) Aus dem ein Stock hohen, durchgehends gemauerten, mit Ziegel eingedeckten, am
Hauptplahc nächst der Pfarrkirche gelegenen, aus 9 Zimmern, 1 Kammer, Z Küche, 2
Kellern, 1 Speis-und 1 Milch-Gewölbe bestehenden, Ginkcbrhausc Nrc. 6n.
>- t>) Aus dem nächst daran befindlichen, ein Stock hohen, gemauerten, mit Ziegel cinge-
deckttn Hause, Nr. 61 , mit 10, theils mittleren, theils kleinen Zimmern, 4 Kammern,
H gcwölb.tey Küchen und cineiu gewölbten Keller.

c) Aus einer Pfcrdcstallung in 3 2lbtheilungen auf üo Stück Pferde, dann einer
Abtheilung für 6 Stück Hornvieh, 2 kleinen Schweinstallungen, , Wag^nrcmise,
Dreschtenne und Heuboden, alles unter einem Dache^ theils gemauert,, theils aus Holz
gezimmert, mit Stroh eingedeckt. ' ,

ä) Oincr abgesonderten Pfcrdstallung auf 2o Stück, durchgehends gemauert uyk
mit Stroh cingcdcckt.

e) Einer doppelten Getrcid-Harpfcn mit 6^Fenstcrn '̂
' ' f) Gincm Kuchclaarten hinter de,n großen Pfcrdstalf.

Z) Einer hölzernen Kausche sammt dabeî  befindlichem Ackergrund auf 1 Mehen Au-
l lM,^ann einem kleinen Wiesfteckcn und Gcstripp,, sa Goszam gcn..»nt..

Ii) <Zine,n Acker von beyläufig 6 Mehen And^u.
i)> Einem geräumigen Hofe und cincm Ziehbrunnen.
2tcns. Das sub Rüst. Urb. Nr. 6 vorkommenden hölzernen, Hauses N l . io3, nebst

sinem kleinen Acker und Obstgarten. .
Ztens. Des subRust. Urb.Nr. r i dienstbaren hölzernen Hauses Nr. 99, nebst einem

kleinen Gartcl.
4tcns. Das sub Rüst. U,rb. Nr. n l̂ 2 cindienenden hölzcri.on Haufts Nr. ino,und

einem, kleinen Gartel gerrilligct, und zur Vornahme dicscr Fcilbiethung dic Tagsahung,
«nd zwar für'die, auf 765c» ft. W. W. gerichtlich geschätzte Schwarzadler-Wirthshaus-
Rcalitqt der 27. September d. I . , Boi niittag von 9 bis 12, und Nachmittag von 5 bis 6
Uhr, für das Haus sul» Nr. io3, im Echätzungswcrthc pr. ido si. W..,W.,, dcr'26. Scp.-
^mberd .Z .^ Vormittag von 9 bis 12 nhr, dann für dös auf '«ufl'.. W. W . , betheuerte
Haus Nr. 99, der 29. September d. I ^ , Vormittag ron 9 bis ,2 ubr, und für das
Ab Nr. 10a vorkommende Haus, im Schätzungswerthc pr 110 ft. W. W., der 29. Sept.
H. I.,,Nachmittag,'oon 3 bis 6 Uhr, jcocs'Mahl im Orte dcr Realität bcstimmt woVdcn.

Gs werden daher, zu dieser Versteigerung alle Kauflustigen, insbesondere, aber di?
intabulirtcn Gläubiger, zur Verwahrung ikrer Rechte, hiermit vorgeladen.,-

' Die ^uitaticnsbedingnisse und die auf diesen Realitäten haftenden unbedeutenden-
Eteueru und sonstigen Lasten können täglich in 5cn gewöhnlichen Amtl'stundcn in dieser
Kmtscanzley eingesehen werden.

Ortsgertcht der Pfarrgült Franz am 20. August iö2i .

' I n dem Haufe M . ,0 auf dcmH>lah,im 2. Stock, werden Montag, als den »a. Sept.
K^.,vermiedene Hauöcinrlchtung^Stücke, als^ Spiegel,Kästen, Tische, Sophen, Sessel
«M, sonstige Zimmer.und Kuchelemricktungen. gegen Klcich bare Bezahl«^, fteMillig



Guberuial - Verlautbarungen.
I o,, u m l au fsch r t i b e n Nr . 10172.

des kais kön. illyr. Guberniums zu wbach. (1) ,
Die Vermautl'ung des nach Känthen ein- oder aus ftlbcn aus- oder durch lelbes

entrickten seyen. laibach am 10. August 1821.

Vicepräsident.
I g n a z Edler v ^ a u f c h , k k. Gubernialr«ch. ^

^ - ^ ^ CoVcurs'Verläutbarung Nro. 11806,
^ für die Stadtarzten-Stelle in Fiume. . ^ .

s,> ^ur B'sej;una der erledigten

^om r. i . un> Ioseph V. A z u l a , l . f. Gub. Secretär.

^ - ^ 7 ^ - - " " B e k a l. n t '.n a ch u n g. . (^) . . ^
' ^'^- Unterricht aus der Entdmdungskunde in krainerischer Sprach e wn'd den

5 November l. I . beginnen. Jene Weiber,, die diesem Unterrichte beywohnen

u en m Taoe bey der husigcn medlzmisch-chn-urglschen Studien-txrect.on ge-

liemcnd zu - -
. - ^ Äemtliche - Verlautbarungen.

^ 0, - K u n d m a ch u n g. «ä Nr . 2780.
' <^ Das kocklöbl. k. k. Gubernium hat mit Verordnimg rom 17. v .^M., Z.

z o 5 5 6 ^ e vlrsteigerungsweist Veräußerung der alten Scharfr.chters-Wohnung

(Zur Beylage Nro. 7 2->
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am Castellberge Nro . 53 bewilligt, und nachdem zur Vornahme dieser kicitation
der 29. d . M . bestimmt wurde, so werden sämmtliche Kauftustige eingeladen, Vor-
mittag von 9 bis 12 Uhr am ^tadthause zu erscheinen, wo auch bishin die ho-
hen Orts genehmigten Verkaufsbedingnisse taglich eingesehen werden können.

Stadtmagistrat Laibach am 4. September 1821.

Z. 840. K u n d m a c h u n g . N ro . 98.55.
Die Verpachtung des Weintatzes und Fleischkreutzers in einigen Bezirken des Fiu-

maner Kreises betreffend. (1)
Die k. k. illyr. Zoll- und Salzgcfallen - Administration bringt hiermit zur

allgemeinen Kenntniß , daß der Wemtatz und Fleischkreutzcr in den unten benann-
ten Bezirken und Hauptgemeinden des Fiumaner Kreises in der Canzlep des k. k.
Hauptzollamts Fiume, auf die Dauer des Mi l i t ä r -Jahrs 1822, neuerdings an
nachfolgenden Tagen, mittelst öffentlicher Versteigerung ven achtet werden wirv.

Am 18. des M . September das Fleischkreutzer-Gefall der Hauptgemeln-
den Castelnuovo und Lippa, dann des ganzen Bezirkes Castua.

Am 19. detto das Fleischkreutzer - Gefall der Hauptgcmemden Moschenizza
und Versetz, dann der Stadt Buccari u,w der zur Hauptgcmeinde gleichen Nah-
mens gehörigen Untergemeinden ; endlich der Hauptge.neir.de Buccari.

Am 20. detto das Weintatzgefall der Hauptgcmeindcn Grobnico, Portore
und Cucuglianovo, dann das Flelschkreutzer-Gefall dcr Hauptgemeinden Porto-
re und Piketto.

Am 21 . detto der Fleischkreutzer des Bezirkes Czubar und der Hauptgemein-
den B rod / Verbosco und Raunagora; daim der Weincay dcr Hauptgemnnden
Verbosco und Raunagora. ' , . :

Am 22. detto der Weintah d?s ganzen BezirkosFucsinenno derHaup-tge^
meinde Fianona; dann der Flci'sckkre^M dcr HaiiprZcmeinde Gnx^^^ nnd der
zum stachen Lande gehörigen Untergemeintcn der HauptgcmemVe Aldona.-

Wozu die Pachtlustigen zu erscheinen , mit dem frühern An^na . ' em
werden. Lalbach am 3 i . August 1621.

A. 847. ^ v v j 5 0 a ^ ^ c ii.

n e ^ H 76n6s noto , cke nel sswi'nc» ̂ ; . ullcNcl 3l? csm ,Q Vt-uturn «il' orV
10. clieci nu^mesitiigne, 83rg, gpertg l '^5t3 nella l<e«!izen<ll 6l ' a ^ " >
<Dom»n60 in (üam^o 8^n ätetlmo per ja cieliberll^iont: d^ji jmpve! ^^ '
^i'»8p0lti lUllitgli per ^cqua, cli ' ln lppe, Viv^ri , t^isetU, ^!un//.ic,nl 6
clelie 8omrmm8tr32ic)nj cĵ HL Uaicde L 6onck^!e 8n,l)iji «l lVlUltarL zervi-
ßia orliinaiio e ztr^oiäinali l), t̂  cio 8ep3l!NamLlne pkl i l 8ervjZio m»
rernc^ cwö, per 1i ^rl!5pl)lti nelle I^^ul ie, dgilgll ^ el l^ircon^^rjo lti^us-
8ta <̂ Utä e k'or^e/^a (il (̂ uo .̂ss'3 L IVw8tl'e; pei N 'lruzporri l^elle vw
llluvi«Ii öi tuctg la provinc^ia 6i Venedig e Lombaläi^i o per l i ^razpor«
t i occnrrLMl ,V?3llttimi nell' ^c^ligcico.

ta ciiätro I' olll ine äsll ' Rccel5o ^omgnäo (Jeueräle äi i'aclovH l i 21 ven-



— 1171 - "
t;un^^8ts)gnn5>corronte^.94^3.eäs)8nunc)c:I)SV0i-r3pr6 8ent3l8i3N'^8tlt
in (iu<ili^ 6! to'̂ nN0sß 6^vrs e>8esß wun^o äell» tizp(.mv» Piitknce, e6.
2vi-a l'odbNZo <i: äep08N3re per i l 5?rv'ssw wterno nelw l̂ gziunL I.ire na-
NZNL 2500 äuemilw cw^necsnm, per il 3erviz'lo lwile vie l^luviäii 2000
öuemN^, e per il 'lrgzpoln äi ^l^re i5Q(>mille cmc^uecenro Lne Iralia-

I):^po ck'.,^o 3' ^tco cleN' ^5ta uon «aranno piü 2MME55e oKerts

otto ^^03w iH2l Wlie mcycenco veiniun. >

b 0 I. 3 ^ I 3

1<i ( ^inn^ ^ k l i t ^ ĉ i tt-lTici <Ü13885, «HAN lüioce ciel 1^. 0i- line cii 3^iäegnÄ äi 3s.
I^lNli?.i0 S I^22^ro, 0Of>icUk äeUa Legion ci' 0noik ^'iHnceäe, t»3tnunli<) Pin-

Vermischte Verlautbarungen.
Pacht-Anbotb. . (,)

Unqesäbr ioc>Sä)ntte vonBeschigrad, an der nähmlichen Seite zwischen dcm anreichen-
den H^rrn M^.^itjch und Ieunikcr, ist em .qroßer, gut gedungener ?lckcr, der beynahe 5
Ioä>nn^Ftächenn!halte hat, zu künftigen Michaeli auf ein oder mehrere Jahre in Pacht
zu vergeben. Das Nähere hierüber ertheilt das Zeitunqs - Comptoir.

A ^ 5 z , ' - ' O d ' i c t. - aä Nro. 526.
<i) Von dem Bezirksgerichte zu Senosetsch in Innclkrain wird bekannt gemacht: Es

sey'Mcr daö ^csuch dcs'Nicoiaus Dolles, von Lcmdoll, als gerichtlich aufgesteNtcn Vor-
mundes der, von dem. Earl Frank minderjährig hinterlassenen Kinder, zur Erforschung
des Sckuldenstanves nach dem, zu Landoll verstorbenen Earl Frank, die Tagsahung auf
den »5. October l. I . , Moracns um 9 Uhr, vor diesem Bezirksgerichte angeordnet wor«
den, bey welcher alle jcne/ so au^ was immer für einem Rechtsgrunde, auf den Verlaß
dieses Verstorbenen einen Anspruch zu machen vermeinen, feMn sogewiß anmelden
und sohin geltend machen sollen, widrigenö'sie sich die Folgen <dss Z. 614 b.G. B. bey»
Messen haben werden.

Beurkögericht Sencsetsch den 4- September 1621.

.3» 645. Iagdpacht'Versteigerung. (1)
I n der Amtsccmzley der Religions-Fonds- Herrschaft Rupertshof wird am 29. Sep-

tember chHi^BotmittagöH Uhr,.die Herrschaftliche Iagdgerechtsame durch Versteigerung
auf 6 Iahr'e "bMachtet̂  - < , .. ,-

./ N^rlvaltungsamt Mpertöhof aO Ho. August 182^. '
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A n z e l s e.

( i ) Endesgefertigter, dem ein hoher gnädiger Adel
und ein verehrungswürdiges Publicum, sowohl hier als
auf dem L<mde, schon seit 12. Zähren mit Ihrem gütigen
Zutrauen beehrten, macht es sich zur Pflicht, Denselben
bekannt zu machen, daß er nach den neuesten Wiener und
Pariser Moden arbeitet, und zu diesem Endzwecke sich die
Mode-Journale beyder vorgedachten Städte hält, welche
jeder k. " l . Dame stets zur gefälligen Einsicht bereit sind.
D a er mit geschickten Arbeitern versehen ist, und die bil-
ligste und prompteste Bedienung verspricht, so schmeichelt er
sich, das ihm vorhergeschenkte Zutrauen auch in Zukunft
fortgesetzt zu sehen.

Laibach den 6. September 1821.

M a t t h ä u s F a i g e l ,
bürgl. Frauen-Kleidermacher,wohnh. am alten

MarkMr.l5S.



Z. 6Ho. G d < c t. fy
Bon demBeziM^enchte der Staatshettschast kack ^ir^> aumit bekannt gemilcht: W

sey über Ansuchen des Georg Mer la t , nomitt»' seiner Ehegattinn Helena, gebohrne Sti«
be l , wegen mcht zugehaltenen Licitationöbedingnissen, in die abermahlige Feilbiethung
der, zu Smoudnim h. Z. 3 liegenden, der Staatsherrschaft Lack, sub Urb. Rro. »<xH4
zinsbaren, auf 52« ft. 5o kr. gerichtlich geschätzte« hübe bewilliget worden.

Da nun hierzu ein einziger Termin auf den l . October früh 9 Uhr, im Orte Smoud«
mm, mit dem Beysatze bestimmt wird, daß gedachte Hübe, wenn sie um den Schätzwerts
nnd darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, auch unter dem Schatzwert!) hinb«
an gegeben weiden würde; so haben alle Kauftustigen und die intabulirten Glaubiger an
obbcftnnmtcm Tage und Orte dazu zu erscheinen.

Die Llcttacionsbedingnisse und daö Schätzung^«ProtocoN können i» dieser Gerichts
canzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 25. August 1621.
3 S49. d )

Am 26. September d. I . wird in der Gerichtscanzlep der Herrschaft Nas-
senfuß die sogenannte U. l. Fr. Kaplaneygillt zu Unternassenfuß aus freyer Hand,
entweder im Ganzen, oder in einzelnen Bestandtheilen versteigerungsweisc m Kauf
gegeben.

Zu dieser Gü'lt gehören, nebst den Wohn-und Tyirthschaftsgcbauden,7 Joch
i i i7Qud».Klaf t .Aecker,5Ioch i63Kla f t . Wiesen und Garten,9 Joch 6)2 Klaf t .
Waldungen, 9 5^6 Rustical-Huben, dann ein kleines Bergrecht in Rakouke und
Voutschiak.

Der dießfallige Anschlag, nebst einigen Hauptbedingnissen zum Verkaufe,
kann sowohl in der Gerichrskanzley der Herrschaft Nassenfuß, als im Zeitungs-
Verlage des Herrn Ignaz Edlen von Kleinmayr zu Laibach eingesehen werden.

Die Kauflustigen werden demnach eingeladen, sich am obigen Tage, als den
26. Sept. d. I < , um 9 Uhr früh in der Gerichtscanzley der Herrschaft Nassenfuß
einzufinden.

Naffenfuß am 3i. . August 182».

Licitations-Anzeige. (1)
Dienstag den »9. September werden in dem Hause Nr?. 262 am Platz im 2. Sto«

cke verschiedene Einrichtungen, als: Sesseln, Sophen, Kästen, Tische, Spiegel, Luster
und andere Sacken dem Meistviethenden gegen gleich bare Bezahlung verkauft werden;
tvozu Liedhaber höftichst eingeladen sind.

Bey der großen Sieben« Güter« Lotterie
findet kein Rücktritt Statt.

Gm entscheidender Loosabsah gestattet noch vor der angeordneten Zeit diese Bekanntmachung.
Zugleich wlrd dem Gewinner für den Haupttreffer

ein Ablösungsquantum von 100,000 Gulden Conv. Geld in Zwanzigern
unter Garantie von 6, l !< i^n '> et Coinp. zugesichert, über dessen Annakme cr jedoch im
Verlauf von längstens zwel'Monathen, vom Ziehunastage gerechnet > das verlosende Haus
zu verständigen hat, weil sonst der Antrag als erloschen zu betrachten wäre.

Wenn seit der kürzlichen Ankündigung des »sten Octobers d. I , als letzten Ziehungs-
termins, der Loosabsatz so wesentlich vorwärts schritt, daß man schon jetzt auf den Rück-
t r i t t verzichten kann, und da mit dieser Verzichtung zugleich eine nicht unbedeurende Ab-
lösung des Hauxttteffers gebothen w i rd , so istein rascherIortgang in diesem Geschäfte wchl



Hnicbt zu bezweifeln, und e'mc große Wahrscheinlichkeit vorhanden, daß die Loose vor Ab-
lauf des 2b. Sept. hier vergriffen seyn tonnen. — , .
y M i l dieser Lotterie sind auszer dem Hauptqcwlnne, welcher in den sieben Gütern, im
Schötzungöwcrthe von 867,457 st. i 5 l i . und 20,000st. baarem Gelde bcstebt, noch^,6i5
verschiedene Geldgewinnst.' von 5o ooa ft. bis ,5 ft. verbunden, welche mit Inbegriff der
dem Hauptgewinn? zufallenden 20,000st. 22i,L65 fi. betragen.
. Der Preis des Üocses ist ,2 ft. Tü. W . Auch sind bey Unterzeichneten Lcose der grs«
Hen Oiftn-und Stahlhammer-Wcrke zu Mulborgeth a 10 st. M . M . täglich zu haben.

Frag - und Kundschafts - Comptoir.
Pichler.

Z< 8/,6. V e r l a ß a n m c l d u n q. (1)
Bon dem k. k. Bezirksgerichte I d l i a , als Abhandlungsinstanz, wird bekannt gemacht:

Es haben alle jene, welche auf den Verlaß der/ am 3. August d. I . zu Untcrranomla
2 t»8t^!o verstorbenen Maria Kriutz, vorhin verwitweten Hladnia, waö immcr für An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche bey der auf den 29. September l. I . , Vormittags
um »0 Uor, in dieser Gerichcscanzley bestimmten Tags^hung sogcwlß'anzltmelden und
darzutyu.i, als widrigens dieser Verlaß abgehandelt, und dem sich erklätteN/Muverfat-
erben einge^ntwortei werden wird. ' l ^ z ^ ^ ) ^ .

K. K. Bezirtsgericht Id r ia am 27. August 1621.

( l ) I n dem Hause Nro. 2Z9 <im Platze im dritten Stocke sind zr>x<y meublirte Z lM-
wer täglich zu vermiethen; daö Nähere erfährt man daselbst im 2. Stöcke.

Z . 64». (2)
Al le, welcke auf den Verlas) des zu Ncustadtl verstorbenen Joseph Aussctz, gewese,

nen Lcd^r^rmeisters, aus was immcr für einem Rechtstitcl, eine Forderung zu stel-
len vermeinen, habcn sich bey der, am 25. September d- I . vor dicscm G/richte be-
stimmten, Tagsitzung soqcwisi einz'lfinden und iyre Forderung darzuthun, als sonst der

Bezirksgericht Etaatsherrschaft Neustadt! den 5«. August 162».

«. , Von. der Guts - I ihabung Pepensfeld wird anmit belannt gemacht: ^ s sey mit
Bescheid des hochlö'dl. k. t. G^oelniUmb zu Laibach vcm 9. Iuny l. I . , Z7 7-356>'rmd
löbl. Kreisämtlichen Intnnation vom. 22. ^,l>; c^», Z. ^.6o3^ die soglei'che AblLiftung
des Franz-Slruk-.l, zu Podgora, Gut Pcpcnsfelder Unterthan, wegen sriner hartnäckig
und boskaftcr 3ienitcnz anbefohlen worden. '.^. :

Da nun, in Fclge dieses hohen Auftrages die Erhebung des Activ- und Passiv.
Standes > durchdie, ro„ Seite des lobl,. k. t. Kreisamtcs ernannten Herrn Kommissärs
bereits erfolgte, und nicht winder zur öffentlichen Feilbiethung dcr,dcm Franz Strudel
qehorigcn, zu Podgora liegenden, dem Gute,Pepensfeld sud Rcct. Nro. ^5 zinsbarcn,
ebne i'un^^ 'n>l. '^ < auf/>77 ft. 35 kr. geschätzten Halden Kauftcchtshulie, die löbliche
Krcisämtli.ie Bewilllgung unterm 26. August l. I . , Nro. 7026, ertheilt worden ist, so
werden zur dicßfälligen Veräußerung 3 Termine, nähmlich: der 12. September, i3 .
Octodcr und 14. November l. I . , jedes Mah^ früh um 9 Uhr, im Orte der Hübe mit
dem Beysape bestimmt, daß, f^lls gedachte Hubc wcd.'r bey, der ersten noch zweyten Feil«
bi> thungscaasahung um den Schäyungstverth oder darüber veräußert werden könnte,
solche bey der dritten FeilblethunMagsatzung auch untcr dem Schähwcrthe hindan gege-
ben wird. , . , ,, . '

Auch werden unter e«nem die stehenden Früchte durch Meistboth zu veräußern kommen.
Kauflustige und intabuliste Gläubiger haben daher an obbestimmttn Tagen,im Orte

Podgora zu erscheinen. ' >
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Die Licitat'ionsbcdmgmsse, und das Schähungs-Protocoll. so wie die auf der Hubs

haftenden Urb.irial-Giebigkeitcn, tonnen zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden in der Woh»
nunq des perrn Guts<Inhabers zuüaibach, in der Oapuzincr Vorstadt, Hau' 'Nr. ' i3 i r 2.
Stocke, nick: minder bey der Bczirtsherrschaft Gortschach und beo der Licitat lons-Tag-
sahung selbst eingesehen werden. Gut Pepcnsfelt dcn 26. August 1621.

ZT^.,^'— - ^ S d i c t. (5)
^ Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wipbach wird hiermit bekannt gemacht: Es .

seyen zur Erforschung der Schuldenlast nachstehender verstorbenen Personen, dieTagsatzun«
gen auf folgende Tage vor diesem Gerichte bestimmt worden:

A m 6. Oct. 1621 nach dem seel. MathiaS Kobbou, ron P lan ina ;
„ 6. d e t t o „ der „ Mar ia Kcrchne, von Obcrfeld;
„ 9. d e t t o v „ ,, Mariana Schwockel, von Planina'z
„ 9. d c t t o „ „ „ Mar iana Pidr ich, von Grsell;
„ , 0 . d e t t o „ dem „ S imon Kobdou, von Er fc l l ;
« 10. d c t t o „ der „ Anna Wissiack, von S t u r l a ;
,, i i . d e t t o ,, dem „ Franz Nußdorfer, von S lapp;
„ 11. d c r t o „ d e m „ Mathias Petritsch, von P lan ina;

, „ 12. d e t t o „ ocr „ Agnes Schwockel. von DoNeine;
„ 1 2 . d e t t o „ »» „ Ursula Tsckermel, von Planina;
„ i 5 . d c t t o ,» „ „ Mariana Pippan, von Plan ina;
„ 1̂ ). d e t t o „ „ „ Ursula Trost, von Podbrech;
„ ,5 . d e t t o „ dem ,, Andreas Schgauh, von Ugoisdi:
„ i 5 . d c t t o ^ der „ Agnes Wentschina, von Bran iha ;
,, 16. d e t t o „ d e m ,, Marko Stramzcr, von Planina;
„ 16. d c t t o „ der „ Margarcth Fcriantschitsch, von Gottschce;
,, 17. d e t t o „ dem „ J a ol) Vldr ich, von Gottschcc;
„ 17. d c t t o „ dem „ Joseph Schivitz, von Gottschee;
„ 18. d e t t o „ der „ Mariana V idnch, von Lösche;
„ 18. d e t t 0 „ dem „ 2lnton Fabtschitsch, von Orcckouza;
^, 16. d c t t o „ der „ Gertraud Rudol f , von ^ommc;
„ 19. d e t t o „ dcr „ Agncs W^s.ditsch, von S t . V e i t h ;
„ 19. d e t t o „ dcm ,, Markus ^chigur, von Porctschc;
„ i g . d e t t o » „ « Jacob Srcibouth, von Tcrscl'cuje;
„ 20. d e t t 0 « „ „ Ioftpko Ios. Schigur, von S r . V e i t h ;
„ 20. d c t t o « ,, ,, Joseph Skappin, von Schuunuthi; '
„ 22> d e t t o „ ,, „ Lucas Skappin, von Sämanuth i ;
>, 22. d e i t o „ „ ,, Joseph Hrovathin, von Ottoschze;
„ 23. d e t t o „ der „ Margarclh Bratousch, von Losihe;
„ 23. d e t t o „ der „ Margarctl>Schuanuth,vonLo.sihe;
« 24. d e t t o „ dcm „ Ioscpd Schi'ocrna, von Grische;
„ 24. d c t t o „ „ „ Anton Bouck, von Grisä)e;
„ 25. d e t t o „ ,, „ Franz Serraschin, von Urabtsche;
„ 25. d e t t o ,, „ „ Matthäus Potschkar, von Rcsgur i ; '
„ 26. d e t t o „ „ „ Anton Paulitsch, von B o g u ,
„ 26. d c t l o „ „ „ Joseph und Gatharina Grescher, von Pu l le ;
„ 26. d e t t o „ „ „ Anton S tau r i h , von Wipbach;
„ 27. d e t t o „ der „ Iosepha Schenuh, von Wipbach;
„ 27. d e t t o „ « „ Mar ia Wcntschina, von Zol l .

?llle Diejenigen, welche an diesen Verlässen, auK was immer für einem Rechtsgrun-
de, Ansprüche zu stellen vermeinen, sollen solche sogcwih anmelden und rcchtsgcltend
darthun, widrigcns sie sich die Folgen 6»4- §. des b .G. B . selbst zuzu/chreiben haben wer-
den. B^irlsgericht Wlpbach am 17. August ,621.
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/ ^ 2nrBcauepM)keit:der(?. 7-.)Hcrrn WcinhändIer, Gastgeber, und auch derPri-

" " U ^ ^ ^ ^ ^ ^ e ! . bc,!^^"hiH^ S"K«>gen Beste,
^r.aen, mit Briefen an den Unterzeichneten zu verwenden. ^.^... . ^ ^ - ^ ^ ^ ^

Marburg in Untcrsteyer am 24. August 1L21. W i l h e l m Scherggl .

i5) ^ur allgemeinen Nachricht wird bckcmnt'gemacht, daß das Gut Obercrkenstem, im
NeusZdtler Kreise, entfernt anderthalb Stunden von dem,.an dem schiffbaren Scwe-Scrome
besindli^cn Ma kte Ratschach, daker zu jeder Spekulation um so mehr geelgnet, we<l
d c neue ^ h r ^ mit der ncucn Straße nach Lmbach, udcr Neudeg ô der Neu-
stadt , u b f r N a ^ dm-ch das Thal Grahoi^a, in Verblndung gesetzt wurde^dieW
Gut N c n d aüö ^ bnden, welche zu leisten verbunden s.nd,Urbars.Geld.D.enst,
N G reid, Klcn"rcchtcn, Robath, Gctreid-, Jugend- und We.nzehent. Vcrarecht, Forst,
nnd Al'jrcä Landemicn, aus Dom'm. Baufcld von 26 Jochen, »3 Joch Wiesen , mchre-
^ ^ i ^ 9<>" Zocken, theils Gestrüpp, tw l s Wcidplahe und gut be-

hartem Holz, und die Lage des Gutes M die ^Gelegenhei t
zu Verbesserung dcrjNentcn.

?>i^5 ^„<- acricktlich geschätzt den'ä. Juno d. I . auf 17^4 l l . ä" kr., ist verkauf'
lich D ^ V ^ a u K ^ V lömi^n dic K ^ der Herrschaft
Rukenstcin !.uf dem Gute Oberertenstein, oder bey Hrn. Dr.Rcpcschltzzu La^ch evfah<
^ n . L.iibach am ?g. 2lugust rZ2i.

' ^ ^ E d i c t. Nro.854.

' ' ^ ^om Bcurksaerkbtc der Herrschaft Krupp in Unterkrain wird allgemein bekannt
acmacht^G s ^ u ^ Iatlerttsch' chen Vormundes,
kca n die LucaöMauntfchi chen Minorennen zu Möttl.ng,.wcgen schuldigen ^ « ss. . . .
^ " in d?e eTccutive Feilbictbung des, mit gerichtlichem Psandreche belegten, sammt 2
Accke n und Weingärten auf 297 ft. geschätzten Haufes m der Stadt Mottlmg gewilliget,
und hi"r u d«y Tagsayungen. die cri'te auf den 29. September, di. zweyte auf dcn 29
Oktober und die drittl auf den 29. November l. I . , ,edes Mahl Bornnttags von 3 ^
,2 Uhr, m Loco Mott lmg, mit dem Bcysatze angeordnet worden, daß nur bey der letz.
ten Fcilbiethung die früher nicht an Mann gebrachten Realitäten unter dem^chatzungs-
'vertkc hindan qeaeben werden können.

Dic Licitationsbedingnisse kennen in der Amtscanzlcy erfahren werden.

Bezirksgericht Krupp am 22. August 1621. ^ ^ ^

" " " " K. K. L o t t o z i e h u n g a m 1. September 1821.

I n Grätz. 60. 57. 2. 62. 6.

D n MchstenZtthur.gen werden am i5 . und 26. Sept. abgehalten werdw.


